
 
 

 

Pressemitteilung 
Berlin, den 24. Mai 2022 

 

Pass = Ticket-Regelung für ukrainische Geflüchtete  
endet am 31.05.2022 

Am 31.05.2022 endet die Regelung Pass = Ticket zur deutschlandweiten freien 
Fahrt im Öffentlichen Nahverkehr ÖPNV. Ab dem 01.06.2022 erhalten 
registrierte Geflüchtete aus der Ukraine auf Beschluss der Bundesregierung 
umfassende Hilfen zur Sicherung Ihres Lebensunterhalts, zur 
Gesundheitsversorgung und zur Integration. Darin eingeschlossen sind 
weitreichende Angebote für die Nutzung von Öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Ungeachtet des generellen Endes der Pass = Ticket-Regelung wird es auf 
ausgewählten grenznahen Strecken im Nahverkehr im Rahmen der Kulanz 
weiterhin eine schnelle Hilfe für Ukraine-Geflüchtete geben. Geflüchtete könne 
sich vorab bei dem für Ihre Strecke zuständigen Eisenbahnverkehrsunternehmen 
über die Bedingungen für Ihre Fahrt informieren.    

Eine Weiterfahrt im Nahverkehr über die ausgewählten Strecken hinaus ist ab 
dem 01.06.2022 nur noch mit dem Kauf eines Tickets an den dafür vorgesehenen 
Verkaufsstellen möglich. 

Für Flüchtende besteht nach wie vor nach ihrer Ankunft an einem der Haupt-
Ankunftsbahnhöfe Berlin, Cottbus, Hannover die Möglichkeit, mit dem 
„helpukraine“-Ticket überall innerhalb Deutschlands mit dem Zug 
weiterzureisen. Diese werden für Verbindungen im Fernverkehr mit einem 
sogenannten "eToken" ausgegeben. Für eine individuelle Reiseverbindung 
sprechen Sie bitte die freiwilligen Helfer:innen vor Ort an.   

Die Anlaufstellen für weitere Informationen und Unterstützung aus den 
deutschen Grundsicherungssystemen sind die "Jobcenter". Hier erhalten die 
Geflüchteten die notwendigen Informationen und Hilfe bei der Integration und 
Organisation des täglichen Lebens. 

Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e. V. (VDV) 
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Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) ist der Branchenverband des Öffentlichen Personen- und 
Schienengüterverkehrs. Seine über 600 Mitgliedsunternehmen befördern täglich mehr als 30 Millionen Menschen 
in Bussen und Bahnen und transportieren jährlich rund 600 Millionen Tonnen Güter auf der Schiene. So sorgen der 
VDV und seine Mitglieder für mehr klimaschonende Mobilität von Menschen und Gütern bei weniger Verkehr! 

     
 

Wenn diese E-Mail nicht korrekt angezeigt wird, klicken Sie bitte hier. Sollten Sie keine Presseinformationen mehr von uns 
wünschen oder sich Ihre Kontaktdaten geändert haben, informieren Sie uns bitte per Mail an presse@vdv.de. Die VDV-
Newsletter können Sie hier abbestellen. Das Löschen Ihrer Daten leiten Sie durch eine E-Mail an datenschutz@vdv.de ein. 
Hinweise zur Datenverarbeitung beim Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV) finden Sie hier. Weitere VDV-
Informationen im Impressum. 
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